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Bundespolizeieinsätze in der Silvesternacht von 2023 auf 2024

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Medien berichten, dass in Berlin in der vergangenen Silvesternacht bislang 
etwa 390 Menschen festgenommen wurden, viele von ihnen wegen Verstößen 
gegen das Sprengstoffgesetz. Erneut wurden Polizisten und Feuerwehrleute 
mit Böllern beworfen und mit Raketen beschossen (https://www.sueddeutsch
e.de/panorama/silvester-angriffe-polizei-berlin-koeln-koblenz-oberpfalz-sachs
en-tote-ueberblick-1.6326591). Allein in Berlin sollen 500 Bundespolizisten 
im Einsatz gewesen sein (https://www.bz-berlin.de/berlin/hubschrauber-spurh
unde-und-4500-polizisten-an-silvester-im-einsatz).

 1. Wie viele Bundespolizisten waren in der Silvesternacht von 2023 auf 
2024 bundesweit im Einsatz (bitte nach Bundesländern auflisten)?

In der Silvesternacht 2023/2024 (31. Dezember 2023, 21.00 Uhr bis 1. Januar 
2024, 6.00 Uhr) waren bundesweit 3 884 Bundespolizistinnen und -polizisten 
im Rahmen der originären gesetzlichen Aufgabenwahrnehmung im Einsatz.
Eine detaillierte Auflistung nach Bundesländern im Sinne der Fragestellung ist 
aufgrund des nicht mit der Gliederung der Bundesländer deckungsgleichen Be-
hördenzuschnitts der Bundespolizei nicht möglich.

 2. Wie viele Bundespolizisten sind an einem Wochenende durchschnittlich 
deutschlandweit seit dem Jahr 2020 im Einsatz (bitte nach Bundesländer-
nund pro Monat auflisten)?

An einem Wochenende (Samstag in der Zeit von 0.00 Uhr bis Sonntag 
23.59 Uhr) sind durchschnittlich deutschlandweit insgesamt rund 9 000 Bun-
despolizistinnen und -polizisten im Einsatz.
Eine detaillierte Auflistung nach Bundesländern im Sinne der Fragestellung ist 
aufgrund des nicht mit der Gliederung der Bundesländer deckungsgleichen Be-
hördenzuschnitts der Bundespolizei nicht möglich.
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 3. Wie viele Bundespolizisten waren jährlich an Silvesterabenden seit dem 
Jahr 2018 im Einsatz (bitte nach Bundesländern auflisten)?

In der Silvesternacht 2022/2023 waren bundesweit 3 184 Bundespolizistinnen 
und Bundespolizisten im Einsatz. Hinsichtlich der weiteren Vorjahre wird auf 
die Antworten der Bundesregierung zu den Kleinen Anfragen der Fraktion der 
AfD auf den Bundestagsdrucksachen 20/163 sowie 20/5433 verwiesen.
Eine detaillierte Auflistung nach Bundesländern im Sinne der Fragestellung ist 
aufgrund des nicht mit der Gliederung der Bundesländer deckungsgleichen Be-
hördenzuschnitts der Bundespolizei nicht möglich.

 4. Gab es in der Silvesternacht von 2023 auf 2024 Angriffe auf Bundespoli-
zisten, wenn ja, wie viele, und wurden Ermittlungsverfahren eingeleitet, 
wenn ja, wie viele?

Abschließend qualitätsgesicherte Daten der Polizeilichen Eingangsstatistik der 
Bundespolizei (PES) liegen zum Zeitpunkt der Anfrage noch nicht vor. Nach 
einer vorläufigen Erhebung wurden in der Zeit vom 31. Dezember 2023, 
21.00 Uhr, bis 1. Januar 2024, 5.59 Uhr, acht Fälle von Angriffen auf Bundes-
polizistinnen und Bundespolizisten verzeichnet. In der Folge wurden Ermitt-
lungsverfahren in der entsprechenden Anzahl eingeleitet.

 5. Wie viele Bundespolizisten wurden in der Silvesternacht von 2023 auf 
2024 verletzt (bitte nach Bundesländern auflisten), und wie viele dieser 
sind dienstunfähig?

Im Zusammenhang mit der vorgenannten Erhebung konnte ein verletzter Poli-
zeivollzugsbeamter (PVB) der Bundespolizei verzeichnet werden. Der Beamte 
wurde im Bundesland Hessen verletzt und war danach dienstunfähig.

 6. Wie viele Bundespolizisten wurden in den vergangenen Jahren seit 2015 
jährlich in der Silvesternacht verletzt (bitte nach Bundesländern auflis-
ten)?

Die statistischen Daten sind der nachfolgenden Übersicht zu entnehmen. Es 
wird jeweils der Zeitraum vom 31. Dezember, 21.00 Uhr, bis 1. Januar, 
5.59 Uhr, betrachtet.

Bundesland 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 2020/21 2021/22 2022/23 2023/24
Baden-
Württemberg 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Bayern 1 0 0 0 1 0 0 0 0
Berlin 0 0 0 0 5 0 0 0 0
Brandenburg 0 0 0 0 2 0 0 0 0
Bremen 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Hamburg 0 0 0 0 1 0 0 0 0
Hessen 0 0 1 0 0 0 0 0 1
Mecklenburg-
Vorpommern 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Niedersachsen 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Nordrhein-
Westfalen 0 1 0 0 2 0 1 0 0

Rheinland-
Pfalz 0 0 0 0 0 0 0 0 0
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Bundesland 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 2020/21 2021/22 2022/23 2023/24
Saarland 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Sachsen 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Sachsen-
Anhalt 0 0 0 0 0 0 0 2 0

Schleswig-
Holstein 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Thüringen 0 0 1 0 0 0 0 0 0

 7. Wie viele Bundespolizisten werden durchschnittlich an einem Wochen-
ende verletzt (bitte monatliche Werte seit Januar 2015 angeben)?

Die statistischen Daten sind in der nachfolgenden Übersicht dargestellt. Die 
Angaben beziehen sich auf einen Samstag und Sonntag (Berechnung: Anzahl 
der angegriffenen PVB an Samstagen und Sonntagen durch die Anzahl der 
Samstage und Sonntagen des jeweiligen Monats). Daten für den Monat Dezem-
ber 2023 liegen zum Zeitpunkt der Anfrage noch nicht vor.

angegriffene verletzte PVB der Bundespolizei an Sams- und Sonntagen im Durchschnitt
2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Januar 1,8 1,8 1,1 0,6 2,3 1,3 1,1 1,0 3,0
Februar 2,3 3,4 1,9 2,0 1,9 1,8 1,6 1,1 3,5
März 2,3 2,3 1,6 1,6 1,3 1,0 1,1 2,6 3,4
April 3,0 3,4 1,8 2,0 0,5 1,4 1,3 3,2 2,3
Mai 2,2 2,1 2,1 0,9 2,6 1,2 6,4 3,6 2,6
Juni 3,1 0,8 3,3 2,0 2,0 1,4 2,5 3,5 2,3
Juli 0,4 1,9 3,6 1,3 1,5 0,8 2,3 3,7 3,7
August 2,4 1,9 1,8 2,1 3,0 1,9 2,2 2,6 3,0
September 3,6 1,6 1,4 2,2 1,4 1,6 4,1 0,8 2,9
Oktober 1,6 2,1 1,4 2,0 2,5 2,0 2,1 3,0 2,4
November 0,9 1,9 1,1 0,8 2,1 0,8 2,3 2,6 1,8
Dezember 1,4 1,1 1,5 1,6 1,9 2,3 0,4 2,0

 8. Wie viele Strafanzeigen wurden jährlich seit dem Jahr 2015 durch Bun-
despolizisten aufgrund welcher Straftaten in einer Silvesternacht gestellt, 
wie viele Tatverdächtige gab es (bitte nach Staatsangehörigkeiten auflis-
ten), und zu wie vielen Verurteilungen aufgrund jeweils welcher Straftat-
bestände kam es (bitte nach Staatsangehörigkeiten auflisten)?

Die statistischen Daten sind den nachfolgenden Übersichten zu entnehmen. 
Eine tatzeitkonkretisierte polizeistatistische Erfassung erfolgt in der Bundes-
polizei erst seit 2019. Es wird jeweils der Zeitraum von 31. Dezember, 
21.00 Uhr, bis 1. Januar, 5.59 Uhr, betrachtet. Für den Monat Januar 2024 lie-
gen zum Zeitpunkt der Anfrage noch keine auswertbaren Daten vor. Daten zu 
Verurteilungen/Verfahrensausgängen obliegen den Justizbehörden der Länder 
und werden von der Bundespolizei statistisch nicht erfasst.
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Gesamt
Deliktgruppe 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 31.12.2023
Gesamt 1.015 580 708 849 153
davon
Verstoß AufenthG 291 188 224 336 48
Betrug und Untreue 161 89 92 74 25
Sachbeschädigung 98 69 76 65 2
Eigentumsdelikte 86 44 69 76 10
Körperverletzungsdelikte 91 28 49 85 10
Betäubungsmittel 54 41 49 50 22
Beleidigung 47 15 27 28 7
Urkundenfälschungen 46 19 14 12
Straftaten gg. die öffentliche
Ordnung

18 24 16 11 8

Sprengstoffdelikte 22 15 15 23 5
Waffendelikte 16 6 23 31 8
Widerstand gg. die Staatsgewalt 15 12 11 18
Straftaten gg. die persönliche
Freiheit

14 8 16 10 2

Eingriffe und Störungen 9 8 6 8 1
sonstige Straftaten 14 2 3 2 1
Sexualdelikte 7 2 9 7 1
Begünstigung und Hehlerei 5 3 4 2
Raubdelikte 6 1 2 4
Steuerstraftaten 8
Straßenverkehrsdelikte 3 1 3 2 2
Staatsschutz 1 2 3
Geld- u. Wertzeichenfälschung 2
Brandstiftung 1 1 2 1
Verstoß FreizügG/EU 1
Luftsicherheit 1

Gesamt
Tatverdächtige 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 31.12.2023
Gesamt 928 518 701 720 119
nach Staatsangehörigkeit
afghanisch 53 12 27 29 7
ägyptisch 8 7 1 1
albanisch 16 8 10 6
algerisch 14 9 33 13 13
amerikanisch 4 6 6
argentinisch 1 1
armenisch 1
angolanisch 1
aserbaidschanisch 5 1 2
äthiopisch 1
australisch 2
bahrainisch 2
belgisch 1
beninisch 1 4
bosnisch-herzegowinisch 5 1 3
brasilianisch 1 4 1 2
britisch (Vereinigtes Königreich) 1 10 3 2
bulgarisch 1 6 1 2
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Gesamt
Tatverdächtige 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 31.12.2023
chinesisch 7 2 3 4
deutsch 213 119 146 147 40
dominikanisch 1 1 2
eritreisch 5 3 1 4
estnisch 1 1
französisch 4 3 9 1
gambisch 3 2 3 1
georgisch 4 2 14 7
ghanaisch 2 1
griechisch 2
guinea-bissauisch 1 1 2
guineisch 6 4 1 2 2
indisch 6 3 2 9
indonesisch 2 2 1
irakisch 16 8 19 9 3
iranisch 12 6 3 3
irisch 1
italienisch 2 3 1 2 1
ivorisch 2 1
japanisch 1 1 1
jemenitisch 4 4
jordanisch 1
kamerunisch 1 2
kanadisch 1
kasachisch 1 1
katarisch 2
kirgisisch 4
kongolesisch
(Kongo, Demokratische Republik)

3

kosovarisch 5 1 3 2
kroatisch 2 1 6 2
lettisch 2 3 2
libanesisch 1 1
liberianisch 1
libysch 5 3 2 9 1
malawisch 1
malaysisch 1
malisch 1
marokkanisch 9 5 6 27 6
mauritisch 1
mazedonisch 4 5 5 2
mexikanisch 2 1 3
moldauisch 4 16 2 3
mongolisch 1
montenegrinisch 2
nepalesisch 1
neuseeländisch 1
nicht verfügbar 313 125 216 223 10
niederländisch 1 3
nigerianisch 13 5 3 3 1
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Gesamt
Tatverdächtige 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 31.12.2023
norwegisch 1
ohne Angabe 1 14
österreichisch 1
pakistanisch 6 2 4 6
palästinensisch 3
peruanisch 2 2
philippinisch 1 3
polnisch 7 6 11 10 3
portugiesisch 1 1
rumänisch 1 5 4 2
russisch 12 4 14 9
saudi-arabisch 2
schweizerisch 2 2 1
senegalesisch 1
serbisch 4 4 1 2
simbabwisch 1
slowakisch 1 2
somalisch 4 3 7 5 2
spanisch 1 1 3
staatenlos 1 1 2
sudanesisch 1
südkoreanisch 1 1 2
syrisch 33 24 39 47 6
taiwanisch 1
thailändisch 1 1 1 3
togoisch 1 3
tschadisch 1
tschechisch 1 1
tunesisch 4 4 10 5 9
türkisch 24 18 20 48 4
turkmenisch 1
ukrainisch 15 12 13 6 1
ungarisch 2 1 1
ungeklärt 24 7 10 8 1
usbekisch 1 1
vietnamesisch 26 2 2 2
von St. Kitts und Nevis 1
von Trinidad und Tobago 1
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 9. Wurden Fahrzeuge der Bundespolizei in der Silvesternacht von 2023 auf 
2024 beschädigt, und wenn ja, wie viele in jeweils welchen Bundeslän-
dern?

In der Silvesternacht von 2023 auf 2024 wurden keine Fahrzeuge der Bundes-
polizei beschädigt.

10. Wie viele Straftaten an Bahnhöfen wurden in der Silvesternacht von 
2023 auf 2024 gezählt (bitte nach Bundesländern und Straftat auflisten), 
und wie hat sich die Anzahl seit 2010 verändert?

Die statistischen Daten sind den nachfolgenden Übersichten zu entnehmen. 
Eine tatzeitkonkretisierte polizeistatistische Erfassung erfolgt in der Bundes-
polizei erst seit 2019. Es wird jeweils der Zeitraum von 31. Dezember, 
21.00 Uhr, bis 1. Januar, 5.59 Uhr, betrachtet. Für den Monat Januar 2024 lie-
gen zum Zeitpunkt der Anfrage noch keine auswertbaren Daten vor.

Bahnanlagen
Deliktgruppe 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 31.12.2023
Gesamt 527 333 387 466 97
davon
Betrug und Untreue 90 76 82 55 25
Sachbeschädigung 89 64 68 61 2
Eigentumsdelikte 62 38 47 58 8
Körperverletzungsdelikte 64 20 36 61 5
Betäubungsmittel 46 34 40 42 16
Verstoß AufenthG 44 28 36 81 14
Beleidigung 36 12 20 25 6
Sprengstoffdelikte 21 11 12 19 2
Straftaten gg. die öffentliche 
Ordnung

14 20 10 10 8

Widerstand gg. die Staatsgewalt 14 12 7 13
Straftaten gg. die persönliche 
Freiheit

7 4 11 9 2

Waffendelikte 13 1 7 15 7
Eingriffe und Störungen 6 7 3 6
Urkundenfälschungen 7 2 2
Sexualdelikte 5 1 1 3 1
Raubdelikte 3 1 1
sonstige Straftaten 1 2 1
Staatsschutz 1 2 3
Brandstiftung 1 1 1 1
Begünstigung und Hehlerei 2 2
Geld- u. Wertzeichenfälschung 2
Straßenverkehrsdelikte 1
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Bahnanlagen
Bundesland 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 31.12.2023
Gesamt 527 333 387 466 97
davon
Baden-Württemberg 39 11 48 54 8
Bayern 55 32 44 51 11
Berlin 74 42 55 92 13
Brandenburg 15 23 7 10 3
Bremen 6 5 5 3
Hamburg 25 13 29 21 8
Hessen 49 38 42 49 23
Mecklenburg-Vorpommern 2 2 4 5 3
Niedersachsen 8 20 14 30 4
Nordrhein-Westfalen 73 74 78 74 7
Rheinland-Pfalz 15 13 7 17 4
Saarland 2 2 2 6 1
Sachsen 9 14 17 23 7
Sachsen-Anhalt 12 13 4 14 1
Schleswig-Holstein 4 9 15 10 1
Thüringen 9 8 7 7 3
Unbekannt 130 14 9

11. Wie viele Straftaten an Flughäfen wurden in der Silvesternacht von 2023 
auf 2024 gezählt (bitte nach Bundesländern und Straftat auflisten), und 
wie hat sich die Anzahl seit 2010 verändert?

Die statistischen Daten sind den nachfolgenden Übersichten zu entnehmen. 
Eine tatzeitkonkretisierte polizeistatistische Erfassung erfolgt in der Bundes-
polizei erst seit 2019. Es wird jeweils der Zeitraum von 31. Dezember, 
21.00 Uhr, bis 1. Januar, 5.59 Uhr, betrachtet. Für den Monat Januar 2024 lie-
gen zum Zeitpunkt der Anfrage noch keine auswertbaren Daten vor.

Flughäfen
Deliktgruppe 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 31.12.2023
Gesamt 106 107 111 129 1
davon
Verstoß AufenthG 103 102 100 118 1
Urkundenfälschungen 2 9 5
Betrug und Untreue 1 1 1
Straftaten gg. die öffentliche 
Ordnung

1

Waffendelikte 1 3
Eigentumsdelikte 1
Beleidigung 1 1
Luftsicherheit 1
Eigentumsdelikte 1
sonstige Straftaten 1

Drucksache 20/10146 – 8 – Deutscher Bundestag – 20. Wahlperiode



Flughäfen
Bundesland 2019/2020 2020/2021 2021/2022 2022/2023 31.12.2023
Gesamt 106 107 111 129 1
davon
Baden-Württemberg 2 9 3 3
Bayern 2 3 3 6
Berlin 4
Brandenburg 11 24 19 21
Hamburg 16 13 7 19
Hessen 37 41 33 39 1
Niedersachsen 4 3
Nordrhein-Westfalen 28 15 40 36
Rheinland-Pfalz 1 2 1
Sachsen 1 1 2
Nicht verfügbar 4
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